
Eine Veranstaltung 
 

der Niederrhein Akademie/Academie Nederrijn 
(http://www.uni-due.de/naan/), 

 

 

 
des Instituts für niederrheinische Kulturgeschichte und 

Regionalentwicklung 
(http://www.uni-due.de/inkur/), 

 

 
 

des Stadtarchivs Kleve 
(http://www.kleve.de/) 

 
 

und des Historischen Vereins für Geldern und 
Umgegend e.V.  

(http://www.hv-geldern.de/) 

 

 
 

Mit freundlicher Unterstützung  der 
  

Stichting Fonds A.H. Martens van 
Sevenhoven 

Tagungsort:  
 
Katholisches Bildungszentrum Wasserburg Rindern, 
Wasserburgallee 120, 47533 Kleve, Telefon: (0 28 
21) 7 32 10, http://www.wasserburg-rindern.de/ 

 
Anfahrt: 

Aus Richtung Oberhausen kommend erreichen Sie 
die Wasserburg über die Autobahn A 3 (E 36). 
Abfahrt Emmerich weiter über die B 220 Richtung 
Kleve. Aus Richtung Köln bzw. Krefeld 
fahren Sie über die Autobahn A 57, bis zur Abfahrt 
Kleve/Goch, weiter über die B 9 nach Kleve. 

 

Verbindliche Anmeldung und Kontakt:  

Stadtarchiv Kleve, Triftstraße 11, 47533 Kleve, 
Telefon: 02821 997 997-0, stadtarchiv@kleve.de 

 

Preise für Übernachtung und Mahlzeiten:  

� 2 Tage (Übernachtung im EZ, Vollpension): 
85,-- € (ermäßigt für Studierende: 59,50 €) 

� 2 Tage (Vollpension ohne Übernachtung): 
42,-- € 

Bitte zahlen Sie den zu entrichtenden Betrag in 
bar während der Tagung beim Tagungsbüro ein. 

 

Anmeldeschluss: 13. Februar 2012 

Organisation:  

Drs. Maarten van Driel, Dr. Jens Lieven (Ruhr-
Universität Bochum), Drs. Bert Thissen (Stadtarchiv 
Kleve) und Drs. Ronald Wientjes  (Gelders Archief 
Arnhem) 

Deutsch-niederländisches 

Kolloquium 
 

 
 

Königtum und Adel in 
Niederlothringen  

  (10. – 12. Jahrhundert) 

  
 

23. bis 24. Februar 2012 
 



Programm 
 

 
Donnerstag, 23. 02. 2011 

 
 
09:00 Uhr  Begrüßung und Eröffnung  
 
  Dr. Jens Lieven   
 

Grußworte:   
 

Freddy B. Heinzel, 
Honorarkonsul des Königreichs 
der Niederlande  

   
Prof. Dr. Guillaume van Gemert, 
Niederrhein Akademie/Academie 
Nederrijn 
 
Dr. Kurt Kreiten, Direktor der 
Wasserburg Rindern  

 
 
09:30 Uhr  Prof. Dr. Thomas Zotz, Freiburg:  
  Pfalzenforschung in Deutschland 
 
 
10:15 Uhr  PD Dr. Caspar Ehlers, 

Frankfurt: Ein peripheres 
Zentrum? Zur Funktion Aachens 
für das deutsche Königtum im 
Hochmittelalter 

  
11:00 Uhr Kaffeepause 
 
11:30 Uhr  Drs. Bert Thissen, Kleve:  
  Pfalz und Fiskus Nijmegen 

 
 

12:15 Uhr  Mittagessen  

 
 
14:00 Uhr Dr. Kai van Vliet, Utrecht: 

Der Pfalzenkomplex von König 
und Bischof in Utrecht 
 
 

14:45 Uhr  Prof. Dr. Arnoud-Jan 
Bijsterveld, Tilburg: 
Memoria and Nobility Research 
in the Netherlands 

 
 
15:30 Uhr Kaffeepause  
 
 
16:00 Uhr Prof. Dr. Uwe Ludwig, Duisburg-

Essen: Die Grafen von Hamaland 
und die Gründung des Stifts 
Elten  

 
 
16:45 Uhr Prof. Dr. Klaus Gereon 

Beuckers, Kiel: Niederlothringen, 
die Ezzonen und ihre Stiftungen. 
Zur politischen Dimension der 
Pfalzgrafenfamilie unter den 
Ottonen und frühen Saliern   

 
   
17:30 Uhr  Dr. Jens Lieven, Bochum:  
 Fuerunt ... duo nobiles, germani 

fratres – Methodisches zur 
Frühgeschichte der Grafen von 
Kleve und Geldern 

 
18:15 Uhr  Abendessen 
 
20:00 Uhr Prof. Dr. Manfred Groten, Bonn: 

Ansätze zur Erforschung des 
hochmittelalterlichen Adels im 
Rheinland: Bilanz und 
Perspektiven 

Freitag, 24. 02. 2011    
 
 
09:00 Uhr    Drs. Paul Moors, Nijmegen: Die 

Grafen von Geldern –  
Pluralistische Grundlagen der 
Landesherrschaft (11.–13. Jh.) 

 
09:45 Uhr Drs. Peter Schut, Zutphen:  

Holz und Erde – Frühe Burgen 
aus Gelderland aus 
archäologischer Sicht 
   

10:30 Uhr  Kaffeepause  
 
11:00 Uhr  Dr. Stefan Frankewitz, Geldern: 

Burgen der Grafen von Geldern 
im 12. und 13. Jahrhundert 

 
12:00 Uhr  Mittagessen  
 
14:00 Uhr Drs. Michel Groothedde, 

Zutphen: Die fürstliche Pfalz zu 
Zutphen  

 
14:45 Uhr  Dr. Elizabeth Den Hartog, 

Leiden: The twelfth-century 
Sculpture from the Castle of 
Cleves and its Stylistic Context 

 
 
15:30 Uhr  Kaffeepause 

 
 

16:00 Uhr  Zusammenfassung der Tagung 
 
Prof. Dr. Dieter Geuenich, 
Duisburg-Essen 


